
IWB Kundenzentrum im MINERGIE-P-Standard

Architektur: Durch den Ersatzbau anstelle einer Sanierung konnten zwei wesentliche Verbesserungen gegenü-
ber dem vorherigen Gebäude erzielt werden: Aufwertung des Aussenraumes durch Schaffen einer 
räumlichen Beziehung mit  grosszügiger Verglasung zur Steinenvorstadt und der Verbindungstreppe 
bis zum Steinbachgässlein. Mit dem Neubau konnte ein Stockwerk mehr als vorher realisiert werden.

Das Gebäude erfüllt mit seiner Architektur eine starke, werbewirksame, zukunftsoriente Geste 
(Leuchtturm der Energieeffi zienz), sowohl für die IWB als Bauherr, wie auch für Nachhaltigkeit und 
Effi zienz am Bau generell.

Der Neubau ist massiv konstruiert mit Betonaussenwänden und -decken, die bis auf eine markante 
Stütze einen grossen Teil des Innenraums ohne weitere tragende Elemente überspannen.

P & D Attribute: - Städtisches Büro- & Wohngebäude in                    Standard 

- Optimierung und Beurteilung des Gebäudes nach D 0216 SIA Effi zienzpfad Energie:   
 kompatibel mit dem Ziel 2000 Watt Gesellschaft in den Bereichen: Baumaterial (graue   
 Energie), Raumklima, Warmwasser, Licht & Apparate, Induzierte Mobilität

- Optimierung Abbruch / Neubau im innerstädtischen Gebiet

- Entwicklung von neuen Komponenten (Beschattung, Beleuchtung, etc.) 

Der Büro- und Wohnhausneubau der IWB an der Steinenvorstadt  in Basel ist ein Demonstrationsprojekt und erhielt im 
Rahmen der Pilotregion Basel der 2000-Watt-Gesellschaft eine Unterstützung des Basler Förderprogramms Pilot- und 
Demonstrationsbauten (www.pd-bauten.bs.ch).

PROGRAMM PILOT- UND DEMONSTRATIONSBAUTEN

Das sagen die Bewohner:

Der Bauherr, als kantonaler Energiedienstleister, 

legt hohen Wert auf die Vorbildfunktion des Ge-

bäudes.

Das sagt der Architekt:



Baujahr/Eröffnung 2007/2008
Bauherrschaft  Industrielle Werke Basel (IWB)
Architekt  Wettbewerb/Vorprojekt: Osolin & Plüss Architekten BSA AG
   Bauprojekt/Ausführung: ARGE Osolin & Plüss Architekten BSA AG / Moosmann  
   Bitterli Architekten SIA STV GmbH
Planer   E-Ingenieur: E-Plan AG
   HLK-Ingenieur: Dr. Eicher & Pauli AG
   S-Planer: Haldemann Basel
Grundstücksfl äche 166.5 m2

Gebäudefl ächen  BGF: 1168 m2   (EBF: 1168 m2)
Gebäudevolumen total  3571 m3

Baukosten BKP 2  CHF 4,4 Mio.
Energieversorgung Wärmeerzeugung: Absporptions-Diffusions- Gaswärmepumpe    
   Buderus Loganova GWP 102-19   
   Wärmeverteilung: Bodenheizung TABS, Vorlauftemperatur max. 30°C (bei -8°C  
   Aussentemperatur)
Lüftung   Komfortlüftung: Wohnung: Renovent 300, Verwaltung Renovent 400
Energie   Heizenergiebedarf:  14,9 kWh/m2a
   Warmwasser:   Wohnung: 20.8 kWh/m2a, Verwaltung: 0 kWh/m2a  
      Durchschnitt 3.7 kWh/m2a
   Haushaltsstrom:   Lüftung: 2205 kWh/a
      Heizung, Kühlung und WW: 2350 kWh/a
      Elektrobedarf Wohnung/Büros: 14730 kWh/a
   Gesamtenergiekennzahl:  24 kWh/m2a (Energiekennzahl E gemäss SIA 180/4)
U-Werte   Wärmedämmung: div. gemäss Nachweis
Zertifi kat / Label Preise MINERGIE P ® BS-005-P 
Quellen   www.iwb.ch

Technik: 

  

Konstruktion: 

/Material

Massivbauweise, Tragkonstruktion aus Stahlbeton
Kompaktfassade, 26cm verputzt
Fenster: Verglasungen 3-fach, teilweise 4-fach, 1. bis 5. OG, DG: Pfosten / Riegelkonstruktionen in 
Holz-Metall. EG: Metallkonstruktion
Gesimse: glasfaserbewehrter Feinbeton
Sonnenschutz: Lamellenstoren
Flachdach mit Extensivbegrünung

Der Wärmebedarf wird über eine neuentwickelte Gas-Absorptions-Diffusions Wärmepumpe bereitge-
stellt. Die Wärmeabgabe erfolgt über ein TABS-System. Über das gleiche System kann im Sommer 

passiv mit Grundwasser gekühlt werden.

Zusammenstellung der Projektdaten:

PROGRAMM PILOT- UND DEMONSTRATIONSBAUTEN






